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HEXENVERBRENNUNGEN

Fas zini e re n d - feurige s
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" Die Verbrennung eines
Schneemannes und von
Ftrexen ein Spektakel.

' In mehreren Orten der
Region feierten die Narren
ausgelassen das Ende.
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bei wärmeren Temperaturen zum
gestrigen Ausklang hatten gestern
nur noch die Hexen Grund zum
Bibbern, bevor sie dem Feuer
übergeben würden. In vielen Or-,
ten der Region lockte das Spekta-
kel zahlreiche Interessierte an.

Winters, in ihre Mitte, dann kam sieauf den Scheiterhaufen- FOTO: ESCHWEY

Schömberg: Schaurig-schöh

Um dem Winter nun endgültig
den Garaus zu machen, muss die

Hexe, das Syrnbol der dunklen
Jahreszgit, brennen. So geschehen

auf dem großen'ParkPlatz beim
Schömberger Feuerwehrhaus.
Dort hatten die Schömberger Nar-

ren einen Scheiterhaufen errich-

tet, um die Winterhexe den Flam-

men zü opfern. Schäurig schön

blannten ringsum die Schweden-

feuer und stimmten die Schaulus-

tigen auf das große Brennen ein.

Groß war das Geiammer bei den

,,Eule'loch-Hexen', verstummt
doch ietzt ihr Narrenruf "Eu-
le' loch-Hexe' lo cn"'. w eY
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iür ein letztes Foto nahm€n die Schömbergcr Narren die Hexe, die Symbolfigur des


	IMG

